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REKORDCHAMPION A.C. WALS

Markus Ragginger
A.C. Wals
holt Bronze bei den
UWW Ranking
Series - Tirana (ALB)

56. MANNSCHAFTS-MEISTERTITEL

Martina Kuenz
RSC Inzing
Bronze bei der
Europameisterschaft
in Bratislava (SVK)



Unsere Premiumsponsoren

Der Österreichische Ringsportverband bedankt sich bei
seinen Partnern und Sponsoren



Erfreulicherweise gibt es neben Polizei und Bundesheer nun 
auch im Zoll und bei der Justiz die Möglichkeit, Spitzensport mit 
einer Berufsausbildung zu verbinden. Dieses Modell erlaubt es 
Athlet:innen, ihre Karriere professionell weiterzuführen, wäh-
rend sie gleichzeitig eine berufliche Zukunft aufbauen. Bereits 
im Sommer 2024 wurden Simon Marchl und Lukas Lins in den 
Zoll-Spitzensport aufgenommen. Im April 2025 begann Alexander 
Seiwald seinen Dienst bei der Justiz – ein weiterer wichtiger 
Schritt in der Förderung unserer Sportler:innen. Auch hier danken 
wir den beteiligten Institutionen für ihre Unterstützung und die 
wertvolle Zusammenarbeit mit dem ÖRSV.

Die 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga war auch dieses Jahr ein 
voller Erfolg. So spannend und ausgeglichen wie lange nicht 
mehr, bot die Liga hochklassige Kämpfe bis zum letzten Tag – so-
wohl im Meister- als auch im Unteren Playoff. Die Finalkämpfe vor 
1500 bis 2000 begeisterten Zuschauer:innen waren Ringen auf 
höchstem Niveau! Auch die Livestream-Zahlen belegen das ste-
tig wachsende Interesse – mit über 4000 Zuseher:innen wurde 
ein neuer Rekord aufgestellt. Ein großer Dank geht an unseren 
Medienpartner Studio C sowie an den A.C. Wals zum Gewinn des 
56. Meistertitels!

Um den Verband zukunftssicher aufzustellen, wurden zwei neue 
Kommissionen ins Leben gerufen: eine Ligakommission für die 
1. und 2. Bundesliga sowie eine Kampfrichterkommission. Ziel ist 
es, Herausforderungen in diesen Bereichen schneller und profes-
sioneller bewältigen zu können. Ein besonders herzliches Danke-
schön gilt meinen Präsidiumskollegen Toni Marchl, Josef Schnöll, 
Martin Klien und Franz Marx für ihr großes Engagement und ih-
ren unermüdlichen Einsatz für den Österreichischen Ringsport-
verband. Ich werde mich auch weiterhin dafür einsetzen, durch 
nationale und internationale Projekte unseren Nachwuchs zu 
stärken und als verlässlicher Ansprechpartner zur Verfügung 
zu stehen. Der gute Kontakt zu Weltverbandspräsident Nenad 
Lalovic sowie Europa-Präsident Karl-Martin Dittmann hat dem 
ÖRSV bereits neue Perspektiven eröffnet.

Abschließend möchte ich mich bei allen acht Landesverbän-
den, Vereinen, Familien, Sponsoren und Unterstützern herzlich 
bedanken. Gerade in herausfordernden Zeiten ist eure Treue un-
bezahlbar. Nur gemeinsam können wir unseren Weg erfolgreich 
weitergehen – für eine starke Zukunft des österreichischen 
Ringsports.

Mit sportlichen Grüßen und Dankbarkeit,

Euer Präsident
Mag. Thomas Reichenauer

Mag. Thomas Reichenauer
ÖRSV Präsident 
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Sehr geehrte Ringsportfreunde!

mit großer Freude dürfen wir mitteilen, dass Martina Kuenz (RSC 
Inzing) bei den Europameisterschaften in Bratislava (Slowakei) 
in der Gewichtsklasse bis 76 kg die Bronzemedaille erkämpft hat. 
Für die Tiroler Polizeisportlerin ist dies bereits die 10. Medaille 
bei einem internationalen Großereignis – ein bemerkenswerter 
Meilenstein! Gleichzeitig bedeutet dieser Erfolg Medaille 102 für 
den Österreichischen Ringsportverband seit dessen Gründung 
im Jahr 1952. Mit dieser eindrucksvollen Leistung unterstreicht 
Martina einmal mehr ihre Klasse und Zugehörigkeit zur europäi-
schen Spitze im Frauenringen. Wir sind sehr stolz auf dich, liebe 
Martina – herzlichen Glückwunsch!

Auch das Freistil-Nationalteam konnte bei der EM in Bratislava 
seine Entwicklung unter Beweis stellen. Zwei Top-8-Platzierun-
gen, mehrere gewonnene Kämpfe und insgesamt starke Leis-
tungen zeigen deutlich: Das Team befindet sich auf einem sehr 
guten Weg.

2025 wurde ich von Sport Austria zum Vize-Präsidenten für Leis-
tungssport gewählt, wo ich in Zukunft für den gesamten Leis-
tungssport in Österreich verantwortlich bin. Durch meine neue 
Funktion, bin ich auch in Zukunft in sehr wichtigen Gremien des 
Österr. Sports vertreten. Bei der Bundesländer Obmänner Konfe-
renz im Mai im Sporthotel Wagrain, wo wir unser erreichten Erfol-
ge feiern werden, werde ich den verantwortlichen Personen des 
Österr. Ringsport über meine Zukünftigen Vorhaben persönlich 
berichten.

Ein besonderer Erfolg ist uns in der Nachwuchsarbeit gelungen: In 
Kooperation mit den Dachverbänden ASVÖ, ASKÖ und SPORTUNI-
ON konnten wir erstmals ein K-Projekt ins Leben rufen – ein be-
deutender Meilenstein für die gezielte Förderung junger Talente. 
Durch dieses Projekt können wir ganzjährig an den Stützpunkten 
sowie bei gemeinsamen Lehrgängen mit unseren Nachwuchsrin-
ger: innen arbeiten, sie individuell fordern und fördern. Ein herzli-
ches Dankeschön an die drei Dachverbände für die konstruktive 
Zusammenarbeit und die erfolgreiche Projektgenehmigung.

Auch in diesem Jahr wird der Österreichische Ringsportverband 
bei den Sport Austria Finals in Innsbruck vertreten sein. Am 
21. Juni 2025 finden im Rahmen der Finals die Österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Freistilringen, der Frauen sowie der 
U14-Mädchen statt. Gemeinsam mit dem Tiroler Ringsportver-
band freuen wir uns auf eine hochklassige und bestens organi-
sierte Meisterschaft.

Ein zentrales Thema bleibt die Olympiaqualifikation im Ringen, 
die derzeit auf internationaler Ebene intensiv diskutiert wird. Vie-
le Nationen sprechen sich für eine Reform des Qualifikationssys-
tems aus, um den Zugang zu Olympischen Spielen fairer und brei-
ter zu gestalten. Ein neues Konzept liegt bereits vor – mit dem 
Ziel, die Kriterien zu vereinfachen und mehr Ländern eine Teilnah-
me zu ermöglichen. Wir erwarten bis Ende des Jahres eine finale 
Entscheidung zum neuen Qualifikationsmodus.

Auch im Bereich der Stützpunktarbeit (Salzburg, Tirol, Vorarlberg) 
streben wir eine langfristige Kooperation mit dem Sportministe-
rium an. Nach erfolgreichen Pilotprojekten mit dem Bundes- und 
den Landesleistungszentren in den vergangenen Jahren, wurde 
uns vom Ministerium signalisiert, das Vorhaben weiterführen 
und modifizieren zu wollen. Leider verzögert sich der Start der-
zeit aufgrund langwieriger Koalitionsverhandlungen und Spar-
maßnahmen der neuen Regierung. Wir hoffen jedoch, spätestens 
bis zur Jahresmitte verbindliche Informationen zu erhalten und 
das Projekt starten zu können.



Nike-Athletin Martina Kuenz holte ihre bereits siebte EM-Medaille und möchte bei den nächsten Europaspielen 2027 in 
Istanbul die erste Medaille für Österreich holen - Foto: Richter/Ringsport-Magazin

Medaillengewinnerin Martina Kuenz - im Bild v. li. - mit Physio Axel Summer, Jürgen Borkenstein von Nike Wrestling, Marti-
na Kuenz (KSK Klaus), Delegationsleiter Benedikt Ernst, Oleksandra Kogut (KSV Götzis) und Trainer Frauen Vitaly Marko-
tenko  - Foto: Richter/Ringsport-Magazin

Martina Kuenz - 10. Medaille bei internationalem Großereignis
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Polizeisportlerin Martina Kuenz (RSC Inzing) sicherte sich 
bei der Ringer-Europameisterschaft 2025 in der Klasse bis 
76 kg die Bronzemedaille. Die Vize-Europameisterin von 
2019 und 2023 sowie WM-Dritte von 2018 startete mit 
einem souveränen Auftritt ins Turnier. Im Viertelfi nale ließ 
sie der rumänischen Olympia-Starterin von Paris 2024, 
Catalina Axente, keine Chance und feierte einen klaren 
12:0-Punktesieg.

Im Halbfi nale kam es einmal mehr zum Duell mit ihrer lang-
jährigen Rivalin Yasemin Adar aus der Türkei – der amtie-
renden Welt- und Europameisterin sowie Olympia-Dritten 
von Tokio 2021. In einem spannungsgeladenen und tak-
tisch geprägten Kampf zeigte Martina eine nahezu perfekte 
Leistung, musste sich jedoch denkbar knapp mit 1:2 nach 
Punkten geschlagen geben. Unbeeindruckt von dieser Nie-
derlage zeigte sie sich im anschließenden Kampf um Bron-
ze. Kämpferisch und fokussiert dominierte sie die italieni-
sche Top-Ringerin und EM-Dritte von 2024, Enrica Rinaldi, 
von Beginn an und setzte sich mit einem klaren 4:1-Punkte-
sieg durch. Mit dieser starken Leistung krönte sich Martina
Kuenz erneut mit Edelmetall bei einem internationalen
Großereignis und unterstreicht einmal mehr ihre Zugehö-
rigkeit zur europäischen Spitze im Frauenringen.

Martina Kuenz holt Bronze für das ÖRSV Team
7. bis 13. April 2025 - Bratislava (SVK)
Martina Kuenz (RSC Inzing) holt in der Gewichtsklasse bis 76 kg die Bronzemedaille bei den Europameisterschaften in
Bratislava/Slowakei. Für die Polizeisportlerin aus Tirol ist es bereits die 10. Medaille bei einem int. Großereignis und die
Medaille 102 für den Österreichischen Ringsportverband seit seiner Gründung im Jahr 1952.

Der „Martina Kuenz-Fanclub“ lieferte das ganze Turnier über
unglaublichen Support - Fotos Jörg Richter/ÖRSV
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Unsere überglückliche Medaillengewinnerin Martina 
Kuenz profi tiert enorm vom gemeinsamen Training mit 
dem Männer Freistilteam und holte sich dadurch neues 
Selbstvertrauen - Foto: Richter/Ringsport-Magazin





In der Gewichtsklasse bis 92 kg Freistil schied Benjamin 
Greil vom RSC Inzing bereits zum Auftakt nach starkem 
Kampf und einer unglücklichen Kampfrichterentscheidung 
(2:4 Punkteniederlage) gegen den Zweiten der  U23-EM 
2024 Adlan Viskhanov aus Frankreich aus. Er landetet im 
Endklassement auf dem 12. Platz.

Ähnlich erging es Lukas Lins vom KSK Klaus in der Ge-
wichtsklasse bis 86 kg Freistil. Der junge Zollsportler muss-
te ebenfalls zum Auftakt nach starkem Kampf eine 2:11 
Punkteniederlage gegen den Dritten der U23-WM 2023 
Joshua Morodion aus Deutschland hinnehmen. Auch für 
ihn war der Wettkampf leider vorzeitig zu Ende und er be-
legte Platz 13.

Sportdirektor Benedikt Ernst und Bundestrainer Freistil
Georg Marchl waren mit den gezeigten Leistungen und dem 
Einsatz zufrieden. Sie sind überzeugt, dass das Freistil-
team an der Europaspitze dran ist und im weiteren Turnier-
verlauf Siege einfahren kann. Ein Dank gilt dem Olympia-
zentrum Rif |  Salzburg und dem Bundesleistungszentrum 
in Wals-Siezenheim, wo unsere Sportler immer optimale 
Trainingsbedingungen vorfi nden und perfekt betreut wer-
den.
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ÖRSV-Freistil-Team holt zwei TOP-8 Platzierungen bei der EM
7. bis 13. April 2025 - Bratislava (SVK)
Der Österr. Ringsportverband startete gut in die Europameisterschaften in Bratislava/Slowakei. Das ÖRSV-Freistilteam holt 
konnte gleich zu Beginn durch Johannes Ludescher (KSK Klaus) und Simon Marchl (A.C. Wals) zwei TOP-8 Platzierungen 
erkämpfen. Martina Kuenz (RSC Inzing) steht im Halbfi nale und kämpft heute Abend um den Einzug ins EM-Finale.

Johannes Ludescher in Aktion gegen den Rümänen
Sarem - Foto: Jörg Richter/ÖRSV

Unser erfolgreiches EM-Team in Bratislava.

Johannes  Ludescher
KSK Klaus - 125 kg

In der Gewichtsklasse bis 125 kg Freistil startete der Heeressportler vom Leistungszentrum 
Rif | Wals Johannes Ludescher vom KSK Klaus mit einem 2:1 Punktesieg im Achtelfi nale
gegen Omar Sarem (ROU) gut ins Turnier.

Im Viertelfi nale musste er sich dem Polen Kamil Tomasz Kosciolek mit 0:10 nach Punkten 
geschlagen geben. Der Pole verlor im Halbfi nale gegen den Georgier Manashvili und somit 
war der Weg in die Hoff nungsrunde für Johannes vorbei. Im Endklassement ergab das für den 
Ringer vom KSK Klaus den starken 8. Platz.

In der Gewichtsklasse bis 70 kg Freistil musste Benedikt Huber (A.C. Wals) bereits zum 
Auftakt eine Niederlage gegen den Zweiten der U23-EM 2025 Kanan Heybatov aus Aserbaid-
schan hinnehmen und erreichte Platz 13.



David Schober vom ACV Innsbruck bis 71 kg und Christo-
pher Szentliralyi von Viva Neufeld bis 80 kg konnte konn-
ten ihre Gewichtsklassen nach sehr guten Leistungen ge-
winnen und den 1. Platz nach Österreich holen.

Niklas Öhlerer von Viva Neufeld belegte bis 92 kg den guten 
2. Platz. Marco Summer (KSK Klaus) beendete das Turnier 
bis 65 kg auf Rang 4 und Stanislaus Steiner (Viva Neufeld) 
bis 60 kg schied leider vorzeitig aus.

David Schober und Christopher Szentkiralyi gewinnen UWW-Turnier
14. April 2025 - Subotica (SRB)

Beim internationalen UWW-Turnier U17 in Subotica/SRB konnte das Gr.-Röm. Nachwuchsteam tolle Erfolge erringen. Das Tur-
nier war mit 60 Startern aus 6 Ländern stark besetzt.

Das erfolgreiche ÖRSV-Team bei der Siegerehrung.

Polizeisportler Michael Wagner traf zum Auftakt bis 82 kg 
auf den kroatischen EM-Bronzemedaillengewinner von 
2023 Filip Sacic. Nach intensiven sechs Minuten hatte der 
32-jährige Routinier aus Inzing mit 1:8 Punkten das Nach-
sehen. Da sein Gegner das Finale nicht erreichte, blieb der 
Weg über die Hoff nungsrunde versperrt. Im Starterfeld von 
20 Athleten erreichte der Tiroler den 15. Platz.

Auch nicht nach Wunsch verlief das Turnier für Markus
Ragginger. Der 26-jährige Heeressportler vom Leistungs-

zentrum Rif/Wals - Salzburg kämpfte in seiner Gewichts-
klasse bis 97 kg gegen den unter neutraler Flagge starten-
den Kiril Maskevich aus Weißrussland. Nach anfänglicher 
Führung unterlag der Walser dem ehem. Vizeweltmeister 
und EM-Dritten vom Vorjahr denkbar knapp mit 1:2 Punk-
ten. Der spätere Dritte Maskevich verlor sein Halbfi nale, 
womit die Chance für Markus auf einen Kampf um Bronze 
vorbei war. Im Endklassement belegte Markus Ragginger 
den 20. Platz.

Gr.-Röm. Ringer leider ohne Medaille – 7. bis 13. April - Bratislava (SVK)
Zum Abschluss der Europameisterschaften in Bratislava fanden die Gr.-Röm.-Wettbewerbe statt. Für die beiden ÖRSV-Sport-
ler Markus Ragginger (A.C. Wals) sowie Michael Wagner (RSC Inzing) war das Turnier leider nicht von Erfolg gekrönt.

Unglückliche Auftaktniederlage gleich zu Beginn des 
Turniers - Im Bild Markus Ragginger gegen Maskevich 
aus Weißrussland. Foto:UWW

Gr.-Röm.-Team - v. li. Sportdirektor Benedikt Ernst,
Physio Axel Summer, Michael Wagner, Markus Raggin-
ger, Nationaltrainer Mario Schindler und Bundestrainer 
Jenö Bodi.
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Gelungener Auftakt bei den Europameisterschaften in Bra-
tislava. Gleich zu Beginn des Turniers holte Simon Marchl 
vom A.C. Wals den starken 8. Platz für das ÖRSV-Team. 

In der Gewichtsklasse bis 79 kg Freistil startete der 25jäh-
rige Zollsportler vom Leistungszentrum Rif | Wals Simon 
Marchl vom A.C. Wals mit einem 6:0 Aufgabesieg im Achtel-
fi nale gegen den  Dritten der EM 2023 Ahmad Magomedov 
(MKD) gut ins Turnier. Im Viertelfi nale musste er sich dem 
Moldawier Ion Laurentiu Marcu nach einem starken und 
spannenden Kampf mit 1:4 nach Punkten geschlagen ge-
ben. Leider verletzte sich Simon in diesem Kampf bereits 
zu Beginn am Knöchel und war für den restlichen Kampf 
stark gehandicapt. Der Moldawier verlor im Halbfi nale ge-
gen den Franzosen Khadjiev und somit war der Weg in die 
Hoff nungsrunde für Simon vorbei. Simon belegte im End-
klassement den starken 8. Platz. 

In der Gewichtsklasse bis 70 kg Freistil erreichte Benedikt 
Huber (A.C. Wals) vom Leistungszentrum Rif | Wals den 13. 
Platz. Bereits zum Auftakt gab es für ihn eine Niederlage 
gegen den Zweiten der  U23-EM 2025 Kanan Heybatov aus 
Aserbaidschan. 

Simon Marchl erobert den 8. Platz bei der Europa-
meisterschaft – 7. bis 13. April 2025 - Bratislava (SVK)
Der Sportausschuss des österr. Ringsportverbandes nominierte 9 RingerInnen, die in der 
Slowakei um die begehrten Medaillen kämpfen werden. Die Vorbereitung lief in allen drei 
Sparten auf Hochtouren, um zum ersten Jahreshöhepunkt das bestmögliche Ergebnis zu 
erzielen. Nach den Erfolgen in den letzen Jahren, will der ÖRSV auch im Sportjahr 2025 
wieder voll angreifen und um die TOP-Platzierungen mitmischen. Leider musste Muhamed 
Bektemirov vom A.C. Wals bis 74 kg Freistil seine Teilnahme verletzungsbedingt kurzfristig 
absagen.

Simon  Marchl
A.C. Wals - 79 kg

Simon Marchl in Aktion im Kampf gegen den Moldawier 
Marcu - Foto: Jörg Richter/ÖRSV
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10 GRÜNDE KAMPFRICHTER ZU WERDEN
Du kannst den Ringsport und deinen
Verein nachhaltig unterstützen

Du lernst das Ringen aus einer
anderen Perspektive kennen.

Du setzt dich mit deiner Körpersprache
und Konfliktmanagement auseinander.

Deine geistigen Fähigkeiten wie
Auffassungsgabe, Flexibilität und
Merkfähigkeit werden gefördert.

Du entwickelst Sozialkompetenz,
Anpassungsfähigkeit, Entscheidungs-
freudigkeit und Teamfähigkeit.

01
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03
04

05

Du bist in den verschiedenen Bundes-
ländern von Österreich unterwegs.

Du hast die Chance als internationaler
Kampfrichter  (EM, WM, Olympiade) 
die ganze Welt zu bereisen.

Als talentierter Kampfrichter wirst du 
in einer Talentegruppe gefördert und 
kannst so schneller aufsteigen.

Du lernst Verantwortung zu über-
nehmen und stressige Situationen
zu meistern.

Selbstständigkeit und Arbeits-
verhalten werden durch die Funktion
als Kampfrichter gefördert.
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08

09

10

KOMM IN UNSER TEAM!
www.ringkampf.at
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Karl Martin Dittmann erfolgreich zum Präsident des Europäischen
Ringerverbandes wiedergewählt – 8. April 2025 - Bratislava (SVK)

Thomas Reichenauer bei Innenminister Gerhard Karner – 10. April 2025

Vorab der Europameisterschaften in Bratislava fand die UWW Europe Generalversammlung inklusive der Neuwahlen des 
Präsidenten und Vorstandes statt. Der aktuelle UWW-Europe Präsident Karl-Martin Dittmann wurde bei der Wahl bestätigt 
und für weitere vier Jahre gewählt.

Unser Präsident Mag. Thomas Reichenauer traf in seiner Funktion als Vize-Präsident für Spitzensport bei Sport Austria ge-
meinsam mit Sport Austria Präsident Hans Niessl Innenminister Gerhard Karner zum Antrittsbesuch. Gemeinsam fand ein 
Austausch über den Stellenwert des Spitzensports, aktuelle Herausforderungen und die künftige Zusammenarbeit statt.

Im 7-köpfigen Vorstand gab es drei Änderungen. Neu in den Vorstand wurden gewählt: Yusif 
Abbasov (Serbien), Edisher Machaidze (Georgien) und Salvatore Finizio (Italien). Onder Yaksi 
(TUR), Mitglied des Europäischen Ausschusses wurde bei der Generalversammlung zum 
kooptierten Mitglied des Vorstandes ernannt.

Der neue Vorstand besteht aus folgenden Personen:

Der neu gewählte Vorstand der UWW-Europe mit UWW-Präsident Nenad 
Lalovic.

Thomas Reichenauer, Nadine Pietsch-
mann, Jens Gündling und Toni Marchl.

Karl-Martin  Dittmann
UWW-Europe Präsident

Im Zuge des Gesprächs war natürlich auch die aktuell statt-
findende Ringer-Europameisterschaft in Bratislava ein gro-
ßes Thema. Natürlich blieben auch unserem Innenminister 
die starken Leistungen der ÖRSV-AthletInnen nicht verbor-
gen und speziell die Bronzemedaille unserer Polizeisportle-
rin Martina Kuenz machte ihren „Chef” Innenminister Ger-
hard Karner besonders stolz.

Sport Austria Präsident Hans Niessl konnte sich den 
Glückwünschen nur anschließen und gratulierte seinem 
Vize-Präsident Spitzensport Mag. Thomas Reichenauer zu 
den Erfolgen der Ringer:innen und für seinen unermüdli-
chen Einsatz.

Karl-Martin Dittmann (GER)
Razvan Pircalabu (ROU)
Csilla Ali (HUN)
Georgy Bryusov  (RUS)

Yusif Abbasov (SRB)
Edisher Machaidze (GEO)
Salvatore Finizio (ITA)
Onder Yaksi (TUR)

ÖRSV-Präs. Mag. Thomas Reichenauer, Innenminister 
Gerhard Karner und Sport Austria Präs. Hans Niessl.
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Unser Team beim größten Nachwuchsturnier Europas

Unser ÖRSV-Team schnitt bei diesem Turnier gut ab, erreich-
te eine Top-6 Platzierung und zeigte sonst gute Leistungen.

Sophia Meraner (RSC Inzing) bis 61 kg belegte den guten
5. Platz. Sie konnte insgesamt fünf Kämpfe gewinnen und 
musste sich nur im Poolfi nale knapp einer Ungarin geschla-
gen geben. Im Finale um den 5. Platz konnte Sophia ihre 
Gegnerin aus Canada klar besiegen und somit das Turnier 
positiv abschließen.

Erfolgreicher ÖRSV-Nachwuchs beim größten Nachwuchsturnier Europas 
31. März 2025 - Tallinn (EST)
Mit einer Top-6 Platzierungen kehrte das ÖRSV-Nachwuchsnationalteam Freistil aus Tallinn/Estland zurück. Am größten
Ringer-Nachwuchsturnier Europas in Estland nahmen 2.800 Teilnehmer:innen aus über 40 Nationen teil. Das Turnier wurde 
in allen Stilarten durchgeführt und es nahmen Athlet:innen aus den Altersbereichen U15, U17 und U20 teil.

Die beeindruckende Wettkampfarena beim größten
Ringer-Nachwuchsturnier Europas.

ringsportaustria



Josef-Hauthaler-Straße 2 | A-5071 Salzburg-Wals | Tel.: +43 (0) 662-85 23 61 Fax -54
info@laschensky.at | www.laschensky.at

Friseur MARCHL
Bundesstraße 8  |  5071 Wals

Tel. +43 (0) 662-85 05 70

info@friseur-marchl.at

Öffnungszeiten:	 Di. - Mi.	 09:00 – 18:00 Uhr

	 Do. - Fr.	 09:00 – 20:00 Uhr

	 Sa.	 08:00 – 12:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf
Facebook & Instagram

www.friseur-marchl.at
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In der Gewichtsklasse bis 74 kg Freistil startete der 20-jäh-
rige Heeressportler vom Leistungszentrum Rif/Wals Muha-
med Bektemirov (A.C. Wals) mit einem souveränen 10:0 
Sieg im Achtelfi nale gegen Egzon Xhoni (KOS) gut ins Tur-
nier. Im Viertelfi nale musste er sich dem Ukrainer Bohdan 
Oliinyk nach einem starken und hochspannenden Kampf 
mit 5:9 nach Punkten geschlagen geben. Leider verlor der 
Ukrainer im Halbfi nale gegen den Russen Khaniev und so-
mit war der Weg in die Hoff nungsrunde für Muhamed vor-
bei. Das bedeutete Platz 8 im Endklassement. 

Leider lief die Woche vor diesem Großereignis für Muha-
med nicht optimal, da er krankheitsbedingt nicht trainieren 
konnte und das viel Substanz für den Wettkampf kostete. 
Nichtsdestotrotz zeigte er eine sehr gute Leistung und ist 
für die nächsten Wettkämpfe top motiviert.

In der Gewichtsklasse bis 70 kg musste der Heeressport-
ler vom Leistungszentrum Rif/Salzburg Alexander Seiwald
(URV Bad Vigaun) bereits zum Auftakt eine Niederlage ge-
gen den späteren fünftplatzierten Pavel Graur aus Moldawi-
en hinnehmen und erreichte den 16. Platz. 

Unser Zollsportler vom Leistungszentrum Rif/Salzburg 
Lukas Lins (KSK Klaus) bis 86 kg Freistil bekam ein sehr 
schwieriges Auftaktlos. Er musste sich gleich zu Beginn 
dem U23-Welt- und Europameister von 2024 Arslan Bagaev 
aus Russland geschlagen geben. Der Russe verlor jedoch 
überraschend im Halbfi nale und somit schied Lukas aus 
dem Wettkampf mit Platz 18 aus.

Muhamed Bektemirov erobert den 8. Platz bei der
U23-EM in Albanien – 10. März 2025 - Tirana (ALB)
Bei den U23-Europameisterschaften im albanischen Tirana holte Muhamed Bektemirov
vom A.C. Wals den starken 8. Platz. Es ist die bereits dritte TOP-8 Platzierung für Muhamed 
bei EM und WM in der U20/U23-Altersklasse in den letzten zwei Jahren.

Muhamed Bektemirov  in Aktion - Foto: UWW

ÖRSV-Team bei der U23-EM in Tirana.

Muhamed  Bektemirov
A.C. Wals - 74 kg

ringsportaustria
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Das ÖRSV-Team beim ROSNY Cup 2025 in Paris.

Paul Maier gewinnt das internationale Nachwuchs Turnier "ROSNY Cup"
10. März 2025 - Rosny (FRA)
Beim internationalen Nachwuchsturnier in Rosny/Frankreich konnte das Gr.-Röm. Nachwuchsteam tolle Erfolge erringen.
An diesem sehr stark besetzten internationalen Nachwuchsturnier nahmen insgesamt 228 Ringer aus 8 Nationen teil.

In der Alterskategorie U20 konnte Paul Maier vom KSK 
Klaus bis 87 kg nach 4 Siegen das Turnier souverän für sich 
entscheiden und den Sieg nach Österreich holen. Leonhard 
Junger vom KSK Klaus in der Gewichtsklasse bis 130 kg, 
belegte nach drei Siegen und einer Niederlage den guten 2. 
Platz. Weitere Podestplätze in dieser Alterskategorie holten 
mit Platz 3 Lars Matt vom KSK Klaus bis 77 kg und Lukas 
Pölzleitner vom A.C. Wals bis 87 kg. Noah Walder vom RSC 
Inzing bis 77 kg beendete das Turnier auf Rang 5. Daniel 
Struzinjski (KSK Klaus) bis 63 kg belegte den 13. Platz.

In der Altersklasse U17 holte Niklas Öhlerer von VIVA Neu-
feld bis 92 kg nach zwei Siegen und einer Niederlage den 
starken 2. Platz. David Schober vom ACV Innsbruck bis
71 kg belohnte sich nach drei Siegen und einer Niederlage 
mit der Bronzemedaille. Yunus Dzhafarov (ASKÖ Leonding) 
bis 65 kg belegte den 7. Platz und Stanislaus Steiner (VIVA 
Neufeld) bis 60 kg den 17. Platz.

Paul Maier
KSK Klaus - 87 kg

Dieses gute Ergebnis rundete unsere Mannschaft mit dem 
hervorragenden zweiten Platz in der U20-Teamwertung 
schließlich noch ab.

ringsportaustria
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Der Heeressportler vom Leistungszentrum Rif/Wals - Salz-
burg Markus Ragginger (A.C. Wals) bis 97 kg im Griechi-
schen-Römischen Stil startete im Achtelfi nale mit einem 
Aufgabesieg gegen Giorgi Katsanasvili aus Georgien in das 
Turnier. Im Viertelfi nale besiegte er den Chinesen Youfang 
Zhang ebenfalls überlegen mit 8:0. Im Halbfi nale stand ihm 
der Olympiateilnehmer von 2021 und Zweiter der  U23-WM 
2019 Giorgi Melia aus Georgien gegenüber. Diesen Kampf 
dominierte Markus lange, musste jedoch zum Schluss eine 
ganz unglückliche 5:2 Punkteniederlage hinnehmen. 

Im Finale um Bronze gegen den Fünften der  EM 2024 
Beytullah Kayisdag aus der Türkei, ließ der 26jährige Salz-
burger nichts anbrennen und gewann diesen Kampf klar 
mit 8:0 durch technischen Punktesieg. Mit dieser Spitzen-
leistung holte sich Markus den verdienten 3. Platz beim 
Ranking Series in Tirana.

Sportdirektor Benedikt Ernst und Gr.-Röm.-Bundestrainer 
Jenö Bodi der ihn vor Ort betreute, waren sehr stolz auf die 
gezeigten Leistungen von Markus. Es war jedenfalls eine 
sehr gelungene Generalprobe für die bevorstehende Euro-
pameisterschaften Anfang April in Bratislava.

Markus Ragginger holt Bronze bei den UWW Ranking
Series in Tirana – 2. März 2025 - Tirana (ALB)
Von 26. Februar bis 2. März 2025 fand in Tirana/Albanien das zweite Weltranglisten Turnier 
der UWW Ranking Series dieses Jahres statt. Die Ranking Series Events der UWW fi nden vier-
mal pro Jahr statt und dienen als Rangliste für die Setzung bei den Weltmeisterschaften. Bei 
diesem Ranking Series Turnier belegte der Walser Top-Ringer Markus Ragginger nach einer 
sehr guten Leistung den 3. Platz.

Markus Ragginger bot einmal mehr eine sehr gute Turnierleistung.

Das erfolgreiche Duo - 
Bundestrainer Gr.-Röm 
Jenö Bodi und Markus 
Ragginger.

Markus Ragginger
A.C. Wals - 97 kg | Gr.-Röm.
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Jörg Richter in die Ringerweltverbands UWW
Media Kommission bis 2028 gewählt
Beim UWW Meeting für Kommissionen und Komitees Anfang Februar wurde Jörg Richter für 
Österreich in die Medienkommission des Ringerweltverbandes gewählt und vertritt nun von 
2025 bis 2028 unsere Interessen für den Ringsport weltweit.

Jörg Richter ist der Inhaber des Ringsport-Magazins und ist seit vielen Jahren als Redakteur 
und Fotograf auf der großen int. Ringerbühne unterwegs und berichtet bei vielen Europa- und 
Weltmeisterschaften vor Ort. Weiters war Er federführend für den Aufbau des Ringsport-
Magazins, welches als Digitales- und Printmedium regelmäßig über die Geschehnisse im 
Ringsport in Österreich, Deutschland und der Schweiz informiert. Mit dem Österr. Ringsport-
verband verbindet Jörg Richter eine lange Freundschaft und sehr gute Kooperation. Jörg 
Richter versorgt den ÖRSV mit Berichten und Fotos bei int. Großereignissen aus erster Hand.

Jörg Richter

Ausbildung zur Instruktorin | Instruktor für Ringen 2025 | 26

Von Oktober 2025 bis April 2026 bittet der ÖRSV in 
Zusammenarbeit mit der BSPA Innsbruck in 6 Modu-
len die InstruktorInnen Ausbildung für Ringen an.

Veranstalter: BSPA Innsbruck und
der Österreichischer Ringsportverband

Kursort: BSPA Innsbruck

Meldeschluss: Dienstag, 01. Juli 2025

Termine:
Kursteil 1: 3. bis 5. Oktober 2025
Kursteil 2: 14. bis 16. November 2025
Kursteil 3: 8. bis 13. Dezember 2025
Kursteil 4: 5. bis 8. Februar 2026
Kursteil 5: 28. bis 31. März 2026
Abschlussprüfung: 11. April 2026

Martina Kuenz in die Sportlerinnen- und
Sportlerkommission der NADA Austria gewählt
Martina Kuenz wurde im März 2025 in die Sportlerinnen- und Sportlerkommission der NADA 
Austria gewählt.

Die Sportlerinnen- und Sportlerkommission unterstützt die NADA Austria bei der Umsetzung 
von Anti-Doping-Regelungen. Die Mitglieder der Sportlerinnen- und Sportlerkommission 
werden auf vier Jahre bestellt. Martina wurde für diese ehrenvolle und verantwortungsvolle 
Aufgabe ausgewählt und nahm diese Aufgabe sehr gerne an.

Martina Kuenz
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Unser Heeressportler vom Leistungszentrum Rif/Wals
Markus Ragginger (A.C. Wals) bis 97 kg im Gr.-Röm. Stil
gewann nach einem Freilos im Achtelfi nale, im Viertelfi nale 
gegen den Schweizer Delian Alishai klar mit 8:0 Punkten. 
Im Halbfi nale stand ihm Serhii Omelion aus der Ukraine 
gegenüber. Diesen besiegte Markus mit 3:1 nach Punkten. 
Im Finale um die Goldmedaille musste sich Markus dem
Ukrainer Vladlen Kozliuk (Dritter der EM 2022) mit 1:5 
nach Punkten geschlagen geben und holte den sehr guten 
2. Platz.

Johannes Ludescher, KSK Klaus bis 125 kg Freistil starte-
te mit einem ungefährdeten 5:1-Punktesieg über Jordan 
Wood (USA) gut ins Turnier. Im zweiten Kampf traf Johan-
nes auf den Olympiateilnehmer von Tokio 2021 Gennadij 
Cudinovic aus Deutschland. Hier musste er sich sehr knapp 
mit 1:2 nach Punkten geschlagen geben. Im dritten Kampf 
besiegte er den Dritten der  U20-EM 2023 Levan Lavilava 
aus Frankreich klar mit 7:0. Da in seiner Gewichtsklasse 
nur vier Starter waren, belegte Johannes im Endklasse-
ment nach zwei Siegen und einer Niederlage den guten
2. Platz.

In der Gewichtsklasse bis 92 kg Freistil verlor Polizeisport-
ler vom Leistungszentrum Rif/Wals Benjamin Greil (RSC 
Inzing) gegen den starken Amerikaner Michael Macchia-
vello mit 0:9 nach Punkten. Die beiden nächsten Kämpfe 
gewann Beni klar gegen Russila aus Finnland und Weiss 
aus Deutschland. Im Halbfi nale musste er sich nach einem 
spannenden Kampf dem mehrfachen U23/U20 EM- und 
WM-Medaillengewinner Adlan Viskhanov aus Frankreich 
mit 2:5 nach Punkten geschlagen geben. Im Kampf um 
die Bronzemedaille gewann Benjamin einen sehr knappen 
Kampf gegen den zweifachen Vize-Europameister Samuel 
Scherer aus der Schweiz mit 6:4 nach Punkten. Somit er-
kämpfte Beni den starken 3. Platz.

ÖRSV holt 4 Podestplatzierungen beim Weltcupturnier in Nizza 
19. Jänner 2025 - Nizza (FRA)
Von 17. - 19. Jänner 2025 fand in Nizza/Frankreich das Weltcupturnier „Großer Preis von Frankreich” statt. Markus Ragginger 
und Johannes Ludescher erkämpften sich nach starken Leistungen die Silbermedaille. Benjamin Greil und Oleksandra Kogut 
eroberten nach beherzten Kämpfen die Bronzemedaille.

Markus Ragginger - 2. Platz  bis 97 kg | Gr.-Röm.

Johannes Ludescher - 2. Platz  bis 125 kg | Freistil

ringsportaustria





INTERNATIONAL 23

Oleksandra Kogut vom KSV Götzis bis 53 kg holte den her-
vorragenden 3. Platz. Oleksandra startet mit einem 10:0 
Sieg gegen Krupna (GER) ins Turnier. Im 2. Kampf lieferte 
sie gegen die mehrfache EM-Medaillengewinnerin Katar-
zyna Krawczyk aus Polen einen sehr beherzten Kampf, 
musste sich aber mit 3:9 nach Punkten geschlagen geben. 
Nach zwei souveränen Siegen in der Hoff nungsrunde ge-
gen Profi latova (FRA) und Östman (SWE) traf sie im Kampf 
um die Bronzemedaille auf die Spanierin Baze Dilone Maria. 
Hier zeigte Oleksandra einen sehr überlegten und kontrol-
lierten Kampf und holte sich mit einem 2:1 Punktesieg die 
Bronzemedaille.

Die weiteren ÖRSV-Freistilstarter zeigten ebenfalls gute 
Leistungen, konnten sich aber nicht am Podest platzieren. 

Alexander Seiwald (URV Bad Vigaun) – 7. Platz

Lukas Lins (KSK Klaus) – 7. Platz

Simon Marchl (A.C. Wals) – 9. Platz

Benedikt Huber (A.C. Wals) – 9. Platz

Die Trainer vor Ort,  Bundestrainer Freistil-Elite Georg 
Marchl, Bundestrainer Freistil-Nachwuchs Maxi Ausserleit-
ner, Bundestrainer Gr.-Röm-Elite Jenö Bodi, Bundestrainer 
Gr.-Röm-Nachwuchs Amer Hrustanovic und ÖRSV Frauen-
trainer Vitaly Markotenko zeigten sich zufrieden mit den 
Leistungen und waren sich einig, dass der Auftakt in das 
Sportjahr 2025 mehr als gelungen ist.

ringsportaustria

Benjamin Greil - 3. Platz  bis 92 kg | Freistil.

Die erfolgreiche Freistilmannschaft des ÖRSV.

Oleksandra Kogut - 3. Platz  bis 53 kg.

ÖRSV Teams in Nizza.
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Sophia Meraner (RSC Inzing) erkämpfte bis 61 kg in der 
U17-Klasse unter 20 Teilnehmerinnen den sehr guten drit-
ten Platz. Sophia konnte fünf Kämpfe gewinnen und muss-
te sich nur der späteren Siegerin Graciela Eningo Asama 

aus Spanien geschlagen geben. Frauen Nachwuchnational-
trainer Arsen Feitl war jedenfalls mit den gezeigten Leistun-
gen und dem Einsatz sehr zufrieden.

Starker 3. Platz für Sophia Meraner – 8. Dez. 2024 - Boguszów-Gorce (POL)
Sophia Meraner (RSC Inzing) nahm dieses Jahr für den ÖRSV an den  Heros Lady Open in Boguszów-Gorce/Polen teil.
Bei diesem stark besetzten internationalen Turnier gingen knapp 390 Starterinnen aus 20 Nationen an den Start.

Sophia Meraner - starker 3. Platz. Sophia mit Nachwuchsnationaltrainer Arsen Feitl.

ringsportaustria
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Das diesjährige Finale bot alles, was das Herz eines Ring- 
sportfan höherschlagen lässt. Die besten Athleten des Ös-
terreichischen Ringsportverbandes (ÖRSV) sind in beiden 
Teams vertreten, was beim Aufeinandertreffen der beiden 
TOP-Teams Spannung bis zuletzt garantierte.

Besonders herausragende Kämpfer aus beiden Lagern 
sorgten für spektakuläre Technik, körperliche Höchstleis-
tungen und pure Emotion. Der erste Finalkampf in Telfs war 
ein echter Krimi. Nach intensiven Duellen konnte der A.C. 
Wals die Begegnung mit 35:24 für sich entscheiden. Trotz 
des deutlichen Endstands blieb der Kampf aber bis zuletzt 
spannend, da die Einzelduelle sehr eng waren.

Der entscheidende Kampf war nun in Wals - die Halle beb-
te, als die beiden Mannschaften ein letztesmal in dieser 
Saison aufeinander trafen. Der Heimvorteil für den A.C. 
Wals war natürlich ein entscheidender Vorteil – doch der 
RSC Inzing setzte alles daran, um die Sensation noch zu 
schaffen. Neben den Athleten waren auch wieder zahlrei-
che Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Medien vor Ort, 
was die Bedeutung dieses Ringsport-Ereignisses nochein- 

mal unterstreicht. Die Atmosphäre in diesem Finale war 
elektrisierend, als Fans aus ganz Österreich ihre Teams 
lautstark unterstützten. Dieses Finale war nicht nur ein 
sportliches Highlight, sondern auch ein Aushängeschild für 
den Ringsport in Österreich. Es vereinte Spannung, Leiden-
schaft und sportliche Höchstleistungen auf einem Niveau, 
das Fans und Sportler gleichermaßen begeistert.
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Nach dem 35:24-Sieg des A.C. Wals im Finalhinkampf in Telfs/Tirol kam es in der vollgefüllten Walserfeldhalle zu einem 
hochklassigen Kampf, den der A.C. Wals mit einem 32:24 für sich entschied. So konnte der 11-Punkte-Vorsprung aus der Vor-
woche ausgebaut werden und mit einem Gesamtstand von 67:48 heißt der Meister wie im Vorjahr A.C. Wals. Dem Publikum 
wurden sehenswerte Techniken und spannende Kämpfe geboten.

Das Kampfrichterteam wurde für die wieder sehr gute 
Leistung beim Finalkampf geehrt.
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FINALE 2 - 1. SPORT 2000 RINGER BUNDESLIGA

FINALE 2 - Die Entscheidung  – 23. Nov. 2024 - Wals-Siezenheim (AUT)
Der 2. Finalkampf in der 1. SPORT 2000 Ringer-Bundesliga zwischen dem A.C. Wals und dem RSC Inzing endete mit 32:24 für 
den A.C. Wals. Mit einem Gesamtstand von 67:48 gelang den Walsern die Titelverteidigung und sie feierten somit den bereits 
56. Mannschaftstitel in der Vereinsgeschichte.

Den zahlreichen Zuschauern sowie zahlreiche Prominente 
aus Politik, Wirtschaft und Sport waren auf einen span-
nenden Wettkampfabend vorbereitet und wurden nicht 
enttäuscht. Der A.C. Wals bot den Sportlern, Betreuern und 
den zahlreichen Besuchern eine tolle Plattform in diesem 
Finale und die Organisation dieses Showdowns war hervor-
ragend. Von beiden Vereinen wurde beste Werbung für die 
Qualität des österreichischen Ringsports gemacht.

Erik Szilvassy mit einer herrlichen Wurftechnik bei seiner 
Aufholjagd gegen Michael Wagner (RSC Inzing) - die beiden 
TOP-Ringer lieferten sich ein spannendes Duell. 

ringsportaustria
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RSC Inzing - 2. Platz in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga.

3. Platz in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga - KSV Götzis.

Plätze 2 und 3 in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 2024

ringsportaustria



Am 16. November 2023 kam es im Sportzentrum Telfs zum 
mit Spannung erwarteten ersten Showdown der diesjähri-
gen 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga.

Die Finalisten – der RSC Inzing aus Tirol und der Rekord-
meister A.C. Wals aus Salzburg – traten erneut gegeneinan-
der an und versprachen ein packendes Duell, dass die Fans 
begeistern und die Ringerherzen höherschlagen lassen 
wird.

In der Vorrunde konnte der A.C. Wals beide Begegnungen 
für sich entscheiden. Doch beide Teams haben taktische 
Reserven und noch nicht alle ihre Trümpfe ausgespielt, 
sodass im Finalkampf mit neuen spannenden Wendungen 
zu rechnen war. Beide Vereine werden alles daran setzen, 
die bestmögliche Ausgangsposition für den Rückkampf am 
23. November 2024 in Salzburg zu erreichen.

Diese beiden Finalkämpfe markieren den Höhepunkt und 
würdigen Abschluss einer aufregenden Ringer-Bundesliga-
saison 2024.

In der ausverkauften Sporthalle im Sportzentrum Telfs lie-
ferten sich der RSC Inzing und der A.C. Wals ein packendes 
Duell auf Augenhöhe. Die beiden Mannschaften lieferten 
sich einen Kampf, der an Spannung kaum zu überbieten 
war.

Es wurden viele spannende Duelle ausgetragen und am 
Ende legte der A.C. Wals im ersten Finale mit 35:24 vor.

Die zahlreichen Zuschauer, sowie zahlreiche Prominente 
aus Politik, Wirtschaft und Sport waren auf einen span-
nenden Wettkampfabend vorbereitet und wurden nicht 
enttäuscht. Der RSC Inzing bot den Sportlern, Betreuern 
und den zahlreichen Besuchern eine tolle Plattform für das 
Finale und die Organisation des Finalkampfes war hervor-
ragend.

Somit war alles für den entscheidenden zweiten Final-
kampf eine Woche darauf in Wals-Siezenheim angerichtet.

Das mit Spannung erwartete Finale wurde bei ausverkaufter Halle in Telfs begeistert mitverfolgt.

Erstes Finale in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga
16. November 2024 - Inzing (AUT)
Der 1. Finalkampf in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga zwischen dem RSC Inzing und dem A.C. Wals endete nach einem 
hochklassigen Kampf mit 35:24 für den Titelverteidiger.



ringsportaustria

A.C. Wals Juniors holen den Meistertitel in der 2. Ringer-Bundesliga 2024
Die  A.C. Wals Juniors holten sich mit einem 37:11 Finalsieg im "Salzburger-Derby" gegen die KG Vigaun/Abtenau den Sieg 
in der 2. Ringer-Bundesliga. Die Bronzemedaille ging an den KSV Söding. Nach einem spannenden Finalkampf um Platz 3 
konnten sich die Steirer daheim gegen den KSV Götzis Juniors mit 41:08 durchsetzen.

ringsportaustria
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A.C. Wals Juniors - Meister der 2. Ringer-Bundesliga 2024.

Der KG Vigaun/Abtenau belegte Rang 2. KSV Söding mit einem starken 3. Rang.





29 Top-Athlet:innen werden durch dieses Projekt in ihrer 
sportlichen sowie berufl ichen Entwicklung unterstützt – 
sie absolvieren eine duale Berufsausbildung, die es ihnen 
erlaubt, ihre sportlichen Ambitionen weiter zu verfolgen. 
Die Spitzensportförderung ermöglicht somit eine fundierte 
Berufsausbildung zur Justizwachebeamtin bzw. zum Jus-
tizwachebeamten während sich die Sportler:innen auch 
auf ihre Wettkämpfe und Trainings konzentrieren können.

Auch der ÖRSV ist im neuen Athleta-Projekt der Justiz stark 
involviert. Unser TOP-Freistilathlet Alexander Seiwald vom 
URV Bad Vigaun hat die Aufnahme in die Justiz geschaff t 
und wird in den nächsten Jahren als Spitzensportler in der 
Justiz die optimale Möglichkeit für den Leistungssport be-
kommen. Weiters fungiert unser ÖRSV-Trainer Mario Schind-
ler als Provisorischer Sportlicher Koordinator in Justiz beim 
Projekt Athleta und kümmert sich hier um die Anliegen der 
neuen Justiz- Spitzensportler:innen.

Die Bundesministerin für Justiz, Dr.in Anna Sporrer, emp-
fi ng die Sportler:innen herzlich, wünschte ihnen einen gu-
ten Start in die neue Berufsausbildung und natürlich viele 
sportliche Erfolge: „Ich freue mich, heute so viele engagier-
te Sportlerinnen und Sportler in der Justiz willkommen zu 
heißen. Mit Athleta fördern wir nicht nur den Spitzensport 
in Österreich, wir stärken gleichzeitig auch die Justiz. Denn 
Sie, liebe Athletinnen und Athleten, erhalten nicht nur eine 
fundierte Berufsausbildung, Sie repräsentieren die Jus-
tizwache und die Arbeit im österreichischen Straf- und Maß-

nahmenvollzug nach außen. Dabei wird klar: Motivation, 
Disziplin und Fair Play sind unverzichtbare Eigenschaften, 
sowohl auf dem Weg zum sportlichen Erfolg, als auch für 
den Berufsalltag als Justizwachebeamtin und -beamter.”

Auch Sport-Staatssekretärin MMag.a Michaela Schmidt 
begrüßte das Team von „Justiz Athleta”: „Sportliche Spit-
zenleistungen brauchen nicht nur Ehrgeiz und Training, 
sondern auch die nötigen Rahmenbedingungen. Die Jus-
tizwache bietet den Sportler:innen eine sichere und at-
traktive berufl iche Perspektive – dementsprechend groß 
war auch das Interesse der Berwerber:innen für die Ausbil-
dungslehrgänge.“

„Justiz Athleta“ – Projektstart mit 29 Spitzensportler:
innen - Alexander Seiwald neuer Justiz-Spitzensportler

Am 14. April 2025 empfi ng die Bundesministerin für Justiz Dr.in Anna Sporrer gemeinsam mit der Sport-Staatssekretärin 
MMag.a Michaela Schmidt und der Generaldirektion für den Straf- und Maßnahmenvollzug die Spitzensportlerin:innen von 
„Justiz Athleta” im Bundesministerium für Justiz zur Angelobung.

Die neuen Justiz-Spitzensportlerin:innen bei der Angelobung - Foto:BMJ

Die 29 neuen Justiz-Spitzensportlerin:innen nach 
der Angelobung mit Bundesministerin für Justiz Dr.in 
Anna Sporrer, Sport-Staatssekretärin MMag.a Michaela 
Schmidt und der Generaldirektion für Straf- und Maß-
nahmenvollzug - Foto: BMJ
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Österr. U20 Meister - Männer Gr.-Röm.

   50 kg - Muhammed ZAKAEV | Magic Fit AC Hörbranz 

   55 kg - Lionel WINTER | AC Vorwärts Graz

   601 kg - Kilian BEGLE | KSK Klaus

   63 kg - Mathias Rettenbacher | URV Bad Vigaun

   67 kg - Daniel STRUZINJSKI | KSK Klaus

   72 kg - Isa BEKTEMIROV | A.C. Wals

   77 kg - Niclas BEGLE | KSK Klaus

   82 kg - Lars MATT | KSK Klaus

   87 kg - Lukas PÖLZLEITNER | A.C. Wals

   97 kg - Paul MAIER | KSK Klaus

130 kg - Leonhard JUNGER | KSK Klaus

Mannschaft: KSK Klaus

U20 Meister - Griechisch-Römisch
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Am 5. April 2025, fanden in Klaus die österreichischen U20 Meisterschaften der Männer im freien Stil sowie die U17 und U20 
Meisterschaften der Frauen statt. Einen Tag später wurden dann die Österr. U20 Meisterschaften im Griechisch-Römischen 
Stil ausgetragen. Der technischen Kommission wurden sehr gute Leistungen geboten und die Mannschaften für die bevor-
stehenden Europameisterschaften wurden bereits gesichtet.

Die neuen Österr. U20-Meister:innen - Freistil

Österr. U20 Meisterschaften der Männer und U17 | U20 Meisterschaften 
der Frauen – 6. April 2025 - Klaus (AUT)

Österr. U20 Meister - Männer | Freistil

   50 kg - Muhammed ZAKAEV | Magic Fit AC Hörbranz 

   57 kg - Maximilian NUSSBAUMER | KSK Klaus

   61 kg - Kristian CIKEL | A.C. Wals

   65 kg - Muhammed ACHMATOV | ASKÖ Ringerclub LOR

   70 kg - Yusuf BEKTEMIROV | A.C. Wals

   74 kg - Mohammed BETERGARAEV | Magic Fit AC Hörbranz

   79 kg - Mukhammad INSHAPIEV | A.C. Wals

   86 kg - Lars MATT | KSK Klaus

   92 kg - Paul MAIER | KSK Klaus

   97 kg - Mert GÜREL | A.C. Wals

130 kg - Leonhard JUNGER | KSK Klaus

Österr. U20 Meisterinnen - Frauen | Freistil

   43 kg - Leonie VOLINA | RSC Inzing 

   46 kg - Lea SILBERBERGER-SAILER | RSC Inzing

   49 kg - Xenia BEGLE | KSK Klaus

   53 kg - Julia KLIEBER | RSC Inzing

   57 kg - Sabrina BERCHTOLD | KSV Götzis

   62 kg - Sophia MERANER | RSC Inzing

   68 kg - Lena SALZGEBER | KSV Götzis

Mannschaft: A.C. Wals

Mannschaft: RSC Inzing



Österr. U17 Meister Männer -  Freistil

   38 kg - Elias LOACKER | KSK Klaus

   41 kg - Linus KOFLER | KSK Klaus

   44 kg - Jakob WALDER | RSC Inzing

   48 kg - Roland WALLMANN | URV Bad Vigaun

   51 kg - Arda DEMIRAL | AC Hörbranz

   55 kg - Sebastian SCHACHL | URV Bad Vigaun

   60 kg - PauI SCHOBER | ACV Innsbruck

   65 kg - Niclas SANDTNER | URV Bad Vigaun

   71 kg -Rashid BETERGARAEV | AC Hörbranz

   80 kg - David SCHOBER | ACV Innsbruck

   92 kg - David BOLDA | Sportunion Hörsching

110 kg - Mikail BALYEMEZ | ASKÖ Ringerclub Lor

U17 Männer - Österr. Meisterschaften - 2. März 2025 - Innsbruck (AUT)
Am 1. und 2. März 2025 fanden in der Turnhalle der Volksschule Pradl-Leitgeb in Innsbruck die österreichischen U17-Meis-
terschaften der Männer Freistil und Gr.-Röm. statt.

Mannschaft: URV Bad Vigaun

Mannschaft: URV Bad Vigaun

U17-Meister Gr.-Röm.

Die frischgebackenen U17-Meister im Freien Stil.

Sportdirektor Benedikt Ernst, Nachwuchskoordinator Alois Haager, Bundestrainer Nachwuchs Freistil Maxi Ausserleitner und 
Nationaltrainer Nachwuchs Gr.-Röm. Benedikt Auer wurden sehr gute Leistungen geboten und es war insgesamt eine sehr 
spannende und hochklassige Meisterschaft.

Österr. U17 Meister Männer -  Gr.-Röm.

   38 kg - Elias LOACKER | KSK Klaus

   41 kg - Linus KOFLER | KSK Klaus

   44 kg - Jakob WALDER | RSC Inzing

   48 kg - Muhammed ZAKAEV | AC Hörbranz

   51 kg - Linus KAPOSI | URV Bad Vigaun

   55 kg - Linus WINTER | AC Vorwärts Graz

   60 kg - Stanislaus STEINER | Ringsport VIVA Neufeld

   65 kg - Niclas SANDTNER | URV Bad Vigaun

   71 kg -Rashid BETERGARAEV | AC Hörbranz

   80 kg - David SCHOBER | ACV Innsbruck

   92 kg - Niklas ÖHLERER | Ringsport VIVA Neufeld

110 kg - Ali AKIN | RSC Inzing
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Am Samstag, den 22. Februar 2025 fanden in der Walserfeldhalle in Wals-Siezenheim die österreichischen Staatsmeister-
schaften 2025 der Männer im griechisch-römischen Stil statt.

Dem Sportdirektor Benedikt Ernst und dem Bundestrainer Jenö Bodi wurden sehr gute Leistungen geboten und die Mann-
schaften für die bevorstehenden Großereignisse wurden nominiert.

Die österr. Staatsmeister in Gr.-Röm.

Österr. Staatsmeisterschaften der Männer - Gr.-Röm.
22. Februar 2025 - Wals-Siezenheim (AUT)

Österr. Staatsmeister Männer -  Gr.-Röm.

   55 kg - Lionel WINTER | AC Vorwärts Graz 

   60 kg - Sebastian SCHACHL | URV Bad Vigaun

   63 kg - Gabriel FEDERA | ACV Innsbruck

   67 kg - Isa BEKTEMIROV | A.C. Wals

   72 kg - Jakob SAURWEIN | RSC Inzing

   77 kg - Lars MATT | KSK Klaus

   82 kg - Bernhard BEGLE | KSK Klaus

   87 kg - Michael WAGNER | RSC Inzing

   97 kg - Markus RAGGINGER | A.C. Wals

130 kg - Leonhard JUNGER | KSK Klaus Mannschaft: KSK Klaus
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Gold für Sophia Meraner - 9. Februar 2025 - Wolfurt (AUT)
Beim heimischen internationalen UWW-Turnier konnte das ÖRSV-Nachwuchsnationalteam einige Podestplatzierungen 
erreichen. Am traditionsreichen Ringerturnier in Vorarlberg nahmen 215 TeilnehmerInnen aus 15 Nationen teil. Das Turnier 
wurde im freien Stil bei den Männern in den Altersklassen U17 und U20 und bei den Frauen in den Altersklassen U17 und U20 
durchgeführt. Sophia Meraner zeigte einen sehr guten Wettkampf und eroberte die Goldmedaille.

Das ÖRSV-Team bei den 32. Flatz Open in Wolfurt.

Das ÖRSV-Team schnitt bei diesem Turnier gut ab, erreichte 
insgesamt drei Podestplatzierungen und zeigte großteils 
gute Leistungen. Leider ging das ÖRSV-Team stark ersatz-
geschwächt an den Start. Beinahe die halbe Mannschaft 
konnte bei diesem Heimturnier wegen Verletzungen oder 
Krankheit nicht an den Start gehen.

In der Altersklasse Mädchen U17 holte Sophia Meraner vom 
RSC Inzing in der Gewichtsklasse bis 61 kg den Turniersieg 
und bestätigte ihre sehr gute Form.

Im Altersbereich U17 belegte Yusuf Bektemirov vom A.C. 
Wals in der Gewichtsklasse bis 65 kg nach einer guten Leis-
tung den 2. Platz. Emma Maitz vom KSV Götzis im Altersbe-
reich Mädchen U17 erreichte mit Platz 2 bis 69 kg noch 
einen weiteren Podestplatz für den ÖRSV.

Platz 1 und damit souveräne Turniersiegerin - Sophia 
Meraner vom RSC Inzing mit Platz 1.

Platz 2 für Yusuf
Bektemirov vom A.C. Wals

Platz 2 für Emma Maitz 
vom KSV Götzis.
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Kampfrichter-Lehrgang - 27. Jänner 2025 - Wals-Siezenheim (AUT)
Gute Stimmung herrschte beim Kampfrichter-Lehrgang in Wals-Siezenheim - Hotel Königgut, wo Obmann Karl-Heinz Reiner 
und sein Stv. Sebastian Strassbauer das gut gelaunte Team für die internationalen und nationalen Wettkämpfe fit machte.

Das Team der ÖRSV-Kampfrichter mit UWW-Europe Präsident Karl Martin Dittmann.

Neben diversen Schulungen und Fortbildungen, wurden 
den Kampfrichter-Aspiranten die aktuellsten Infos  im 
ÖRSV-Kamprichterwesen nähergebracht. Vize-Präsident 
Toni Marchl und Sportdirektor Benedikt Ernst lobten da-
bei nocheinmal die gute Arbeit unserer österreichischen 
Kampfrichter. Europapräsident des Ringerweltverbandes 

Karl-Martin Dittmann besuchte die Kampfrichter bei ihrem 
Lehrgang und fand lobende Worte für die gute Zusammen-
arbeit mit dem Ringsportverband. Weiters erhielten alle 
Kampfrichter neue Nike Polos, welche von Sponsor Nike 
Wrestling durch Jürgen Borkenstein persönlich überreicht 
wurden.

Neuer ÖRSV-Kampfrichter Ali Bersaev ab 2025
31. Jänner 2025 - Wals-Siezenheim (AUT)

Beim ÖRSV-Kampfrichterlehrgang in Wals im 
Jänner wurde Ali Bersaev vom ACV Innsbruck 
als neuer ÖRSV-Kampfrichter ausgezeichnet.

Ali Bersaev beim KR-Lehrgang mit KR-Obmann Karl 
Heinz Reiner und seinem Stv. Sebastian Strassbauer.
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Zentraler Lehrgang in Klaus - 17. Jänner 2025 - Klaus (AUT)
Beste Stimmung herrschte bei den Lehrgängen der Nationalmannschaften im Landesleistungszentrum in Klaus. Bereits 
seit Anfang Jänner befanden sich unsere Top-Nationalteamathleten in der Vorbereitung für die kommenden Wettkämpfe.

Alle TeilnehmerInnen des Übungsleiterkurses 
im Landesleistungszentrum Klaus.

Das Trainerteam war sehr zufrieden mit dem Einsatz der 
Athlet:innen und mit den gezeigten Trainingsleistungen. 
Die Athlet:innen fanden in Klaus sehr gute Trainingsbedin-
gungen vor und sind gut vorbereitet für den Wettkampf in 
Nizza/Frankreich.

Sehr erfreuliche Nachrichten erhielten wir von unserem 
Nationalteam-Physiotherapeuten und ehemaligen Natio-
nalteamathleten David Halbeisen aus Klaus. Er wurde vor 

wenigen Tagen Vater eines Sohnes und die Ringerfamilie 
gratulierte ihm dazu sehr herzlich bei einem gemeinsam 
Abendessen.

Das Gr.-Röm Team beim gemeinsamen Abendessen mit 
Jungvater David Halbeisen.



Trainingslager der Nachwuchs-Nationalmannschaften
6. Jänner 2025 - Steinbrunn (AUT)
Gute Stimmung herrschte beim ersten Lehrgang der Nachwuchs-Nationalmannschaften in Steinbrunn. Das Trainerteam war 
vom Einsatz sehr begeistert und blickt positiv auf die bevorstehenden Turniere.

Die Nachwuchs-Nationalmannschaften trainierten in Steinbrunn.

Die Nachwuchs-Nationalteams der Männer Freistil, Männer 
Gr.-Röm und Frauen Freistil trainierten eine Woche gemein-
sam bei sehr guten Bedinungen in Steinbrunn.

60 AthletInnen unter der Aufsicht von 12 Betreuer:innen 
nahmen an dem Auftaktlehrgang teil.
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Zentraler Lehrgang mit int. Trainingspartnern
12. Dezember 2024 - Wals-Siezenheim (AUT)
Trotz schweißtreibender Übungseinheiten herrschte beste Laune bei den Lehrgängen der Nationalmannschaften im Bundes-
leistungszentrum in Wals-Siezenheim. Bereits seit Anfang Dezember befinden sich unsere Top-Nationalteamathleten wieder 
in der Vorbereitung auf die kommende Wettkampfsaison. Im Bundesleistungszentrum in der Sportgemeinde Wals-Siezen-
heim trainiert das Team gemeinsam mit Trainingspartnern aus der Ukraine und Georgien, bevor es dann in eine kurze Pause 
bis zum Jahreswechsel geht.

Das gesamte Team beim Lehrgang im Bundesleistungszentrum in Wals-Siezenheim.

Das Trainerteam war mit dem Einsatz und den gezeigten 
Trainingsleistungen aller Athlet:innen sehr zufrieden. Un-
sere internationalen Trainingspartner waren von den Trai-

ningsbedingungen im UWW High Performance Trainings- 
center in Wals-Siezenheim begeistert, alle schätzten das 
perfekte Umfeld und die super Organisation vor Ort.

Wir bedanken uns beim Bundes-
ministerium für Finanzen und ih-
rem Zoll-Spitzensport Koordinator 
Walter Hainzer für die gute Zusam-
menarbeit und die sehr gute Be-
treuung unserer Zoll-Spitzensport-
ler Simon Marchl (A.C. Wals) und 
Lukas Lins (KSK Klaus).



Nach eingehender Begrüßung durch SD Benedikt Ernst, 
blickte Projektkoordinator Mario Schindler auf das vergan-
gene Schuljahr zurück, ehe jeder Trainer aus seiner Schule 
berichtete. Durch den regen und positiven Austausch, kann 
letztendlich festgehalten werden, dass der österreichische 
Ringsportverband flächendeckend und bundesweit vertre-
ten ist und durch die handelnden Personen in den Bundes-
ländern gute Arbeit in den Schulen geleistet wird.

Somit ist jenes Fundament geschaffen, um die Vorausset-
zungen eines langfristigen Leistungaufbaues erfüllen zu 
können. Abschließend wurde die Zeit genutzt, um das erste 
Bundesligafinale RSC Inzing vs. A.C. Wals LIVE mitzuvver-
folgen.

Alle Teilnehmer:innen beim Netzwerktreffen in Hatting.

OLYMPIA GOES SCHOOL - Netzwerktreffen in Hatting
19. November 2024 - Hatting (AUT)
Im Rahmen des Schulprojektes OLYMPIA GOES SCHOOL - WRESTLING GOES SCHOOL trafen sich vom 15. bis 17. November  
die Trainer:innen aus den Schulen zu einem Erfahrungsaustausch in Hatting. Anlass dazu war ein Update jedes einzelnen 
Standortes nach Ablauf des ersten Schulhalbjahres. 

Abschlussprüfung des Übungsleiterkurs in Wals
2. Dezember 2024 -Wals-Siezenheim (AUT)

Nach dem 1. Teil des Übungsleiterkurses in Wals-Siezenheim Mitte Oktober, absolvierten die Teilnehmer:innen im Zuge des 
zweiten Finales der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga das Prüfungswochenende des Übungsleiterkurses.

Alle Teilnehmer:innen des Übungsleiterkurses im BLZ Wals.

Alle 24 Teilnehmer:innen aus insgesamt 12 Vereinen zeig-
ten großes Interesse und waren sehr engagiert. ÖRSV-Trai-
nerausbildner Sven Thiele war vom Einsatz und Engage-

ment aller zukünftiger Übungsleiter sehr zufrieden und alle 
Absolventen bestanden auch die Abschlussprüfung und 
sind nun ausgebildete Ringer-Übungsleiter.
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Zentrale Koblach
Bundesstraße 17 • 6842 Koblach

Telefon 05523/5909-0
Fax 05523/590933

loacker@loackertours.at • www.loackertours.at

Wir verwöhnen Sie mit gut bürgerli-
cher Küche und – je nach Saison – mit
Kürbis-, Wild- & Ganserlwochen. Auf
Wunsch organisieren wir für Sie div.
Feierlichkeiten und bieten Ihnen pas-
sende Menüvorschläge an. Genießen
Sie unsere Köstlichkeiten auf unserer
Sonnenterrasse, während sich Ihre
Kinder am großzügig angelegten
Spielplatz austoben können.
Nach telefonischer Vereinbarung, bie-
ten wir Ihnen auch Speisen zum
Mitnehmen an.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Berger
A-5071 Wals, Oberfeldstraße 27, Tel. 0662/851173 · Fax 0662/856369

Treffpunkt

der 

Walser Ringer !
Gasthof & Restaurant

Rupertigau

Nr. 01/2017
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Workshop "Verbände für Verbände" – 13. November 2024 - Wien (AUT)
Im November 2024 fand in Wien der Sport Austria Workshop „Verbände für Verbände” mit dem Schwerpunkt auf Nachhaltig-
keit bei Sportveranstaltungen statt. Die Veranstaltung bot den Teilnehmer:innen wertvolle Einblicke und praxisorientierte 
Ansätze, wie Nachhaltigkeit die bei Sportveranstaltungen gefördert und umgesetzt werden kann. Organisiert von Sport Aus-
tria, stand der Workshop ganz im Zeichen des Wissensaustausches und der Vernetzung zwischen den Verbänden, um ge-
meinsam an umweltfreundlichen und sozial verantwortungsvollen Lösungen zu arbeiten.

Der Workshop richtete sich an VertreterInnen von Sport-
verbänden und zielte darauf ab, "Best Practices" und Stra-
tegien zur Förderung von Nachhaltigkeit bei Sportveran-
staltungen zu vermitteln. Expert:innen aus verschiedenen 
Bereichen stellten innovative Ansätze vor, wie man Umwel-
tauswirkungen reduzieren, Ressourcen effizienter nutzen 
und nachhaltige Maßnahmen in die Planung und Durch-
führung von Events integrieren kann. Auch der Österr. Ring- 
sportverband lieferte durch Sportdirektor Benedikt Ernst 
seinen Beitrag, welcher in seiner Präsentation Praxisbei-
spiele bei Veranstaltungen im Ringsport in Österreich er-
läuterte.

Sport Austria unterstrich damit einmal mehr, wie engagiert 
die Organisation in den Bereichen Nachhaltigkeit und so-
ziale Verantwortung ist. Die Veranstaltung bot nicht nur 
wertvolle Infos, sondern auch eine Plattform zur Zusam-
menarbeit, die das Potenzial hat, nachhaltige Veränderun-
gen im österr. Sportwesen anzustoßen. Im Anschluss fand 
die Sport Austria Generalversammlung statt, wo unser 

Präsident Mag. Thomas Reichenauer zum neuen Sport Aus-
tria Vizepräsident für Leistungs- und Spitzensport gewählt 
wurde. Sportdirektor Benedikt Ernst und Nachwuchskoor-
dinator Alois Haager waren vor Ort und gratulierten dem 
Präsidenten recht herzlich.

ÖRSV-Präsident Mag. Thomas Reichenauer, Sportdirek-
tor Benedikt Ernst und Nachwuchskoordinator Alois 
Haager - Foto: Sport Austria



Toni Marchl

zum 60. Geburtstag von ÖRSV Vizepräsident
Toni Marchl - 19. März 2025
Das sportliche Highlight seiner Karriere war der 6. Platz bei den Olympischen Spielen 
1992 in Barcelona. Darüber hinaus nahm Toni Marchl an sechs Weltmeisterschaften 
und sieben Europameisterschaften teil und sicherte sich insgesamt acht österreichi-
sche Staatsmeistertitel.

Beim Österreichischen Ringsportverband bekleidet Toni Marchl das Amt des Vizepräsi-
denten. Bereits seit 2008 zählt er zu den führenden Funktionären des Verbandes. Toni 
Marchl - mit der Unterstützung von Franz Beckenbauer - spielte eine entscheidende 
Rolle, dass Ringen weiterhin Teil des olympischen Programms bleibt.

WIR GRATULIEREN

Von 2005 bis 2023 war er Obmann 
des A.C. Wals und ist bis heute im 
Marketing und Sponsoring tätig. Für 
seine Verdienste wurde er zum Eh-
renmitglied des Vereins ernannt.

Das ÖRSV Präsidum bei der
Geschenkübergabe anläßlich der 
60er Feier von  Toni Marchl.

Im Bild v. li. - UWW-Vize Präsident 
Peter Bacsa, ÖRSV Präsident Tho-
mas Reichenauer, Ringer-Weltver-
bandspräsident Nenad Lalovic, 
Karl-Martin Dittmann und ÖRSV 
Vize-Präsident Toni Marchl gratu-
lierten Karl-Marting Dittmann zur 
neuerlichen Präsidentschaft.
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Stephan Ulrych

Franz Pitschmann

Stephan Ulrych feierte seinen 80. Geburtstag
6. Februar 2025

Ringerlegende Franz Pitschmann feierte seinen
70. Geburtstag - 16. November 2024

Am 6. Februar 2025 feierte KSV Söding Gründungsmitglied und langjähriger Obmann, 
Stephan Ulrych seinen 80. Geburtstag. Er war einer der Pioniere für den Ringsport in der 
Steiermark.

Eckpunkte KSV Söding & steirischer Ringsportverband

Erstes Gründungsmitglied
1986 – 2007	 Obmann des KSV Söding
1986	 ASKÖ Vizebundesmeister & Vizemeister steirische Meisterschaften
Bis 2014	 Obmann des steirischen Ringsportverbandes

Am 16. Dezember 2024 feierte unsere Ringerlegende und einer der erfolgreichsten 
Ringer in Österreich, Franz Pitschmann seinen 70. Geburtstag.

In seiner sportlichen Laufbahn eroberte Franz im Jahr 1981 den 3. Platz bei der WM 
in Oslo und wurde 1986 Vize- Europameister in Piräus. Franz nahm insgesamt an vier 
Olympischen Spielen, 1976 in Montreal, 1980 in Moskau, 1984 Los Angeles (5. Platz) 
und 1988 in Seoul (6. Platz) teil. Franz war jahrelanges Vorstandsmitglied im Österr. 
Ringsportverband und langjähriger Landesverbandspräsident im Tiroler Ringsportver-
band.

WIR GRATULIEREN

Karriere beim KSV Söding

Im Jahre 1986 entschlossen sich Stephan und seine Freunde einen eigenen Verein zu gründen. Die erste Jahreshauptver-
sammlung bzw. Gründungsversammlung fand am 29. Mai 1986 in seinem Haus im Kellerstüberl statt. Stephan war nicht 
nur als Obmann für den Verein tätig, sondern stand auch als Trainer, Kampfrichter und Bezugsperson für die Öffentlichkeit 
über Jahrzehnte zur Verfügung. Adi Großschädl stand ihm von Anfang an als Obmann Stellvertreter und als Trainer zur Seite. 
Natürlich stand Stephan auch als Ringer auf der Matte, zuerst bei der KG AC Vorwärts Graz-Söding und ab 1986 verbuchte er 
seine Erfolge für den KSV Söding - ASKÖ Vizebundesmeister & Vizemeister Steiermark im Jahr 1986.

Sein letzter großer sportlicher Auftritt war in Italien, als er im Alter von 60 Jahren bei einem internationalen Turnier auf die 
Matte ging. Er war nicht nur im Verein als Funktionär tätig, sondern übernahm auch im Landesverband des Steirischen Ring- 
sports den Vorsitz. Als Präsident und LV Obmann präsentierte er den Ringsport in der Steiermark und vertrat die beiden stei-
rischen Vereine AC Vorwärts Graz und KSV Söding.

Erst nach 21 Jahren (2007) entschied er sich, seine Funktion als Obmann des KSV Söding zurückzulegen. Nach jahrzehn-
telanger perfekter Vorstandsarbeit als Obmann und Trainer übergab er sein Amt an die Jugend. Sein Amt beim steirischen 
Ringsportverband beendete er im Jahr 2014.





Im Andenken
In tiefer Trauer gibt der Österr. Ringsportverband bekannt,
dass der Ehrenpräsident des Oberösterr. Ringsportverbandes -
Konsulent Rudolf Heigl am 8. Jänner 2025 verstorben ist.

Der SK VÖEST Linz verliert mit ihm ein langjähriges Vereinsmitglied, Sport-
kollegen, Funktionär und Freund, der vor über 60 Jahren dem Verein
beigetreten und all die Jahre stets eng mit dem Verein verbunden war.

Rudolf Heigl wurden vom Land Oberösterreich, dem ÖRSV, OÖRSV und dem
SK VÖEST für seine Verdienste die Ehrenzeichen in Gold verliehen.
2002 erhielt er von der Landeshauptmannschaft den Titel „Konsulent” -
ein Leben für den Ringsport. Rudolf wird dem Österr. Ringsportverband
und dem Verein ewig in Erinnerung bleiben.

Vielen Dank für die gemeinsame Zeit.

Rudolf Heigl †
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